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WIR LERNEN ÜBER POLITIK

Hallo, liebe Leserinnen und Leser!
Wir, aus der 4B Volksschule Ober St. Veit, wollen euch heute etwas 
über Politik erzählen. Wir waren heute in der Demokratiewerkstatt 
und es hat uns gut gefallen. Wir hatten sogar einen Gast aus dem 
Parlament, Inge Posch-Gruska. Die Themen der Zeitung sind: 
„Demokratie“, „Gesetze“, „Welche Wahlen gibt 
es?“ und „Mitbestimmen“. Viel Spaß beim Lesen 
unserer selbst gestalteten Zeitung!Axel, Florina und Theresa (9)
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WAHLEN IN ÖSTERREICH

Die Politikerin im Interview. 

Daniel (9), Julian (9), Rebecca (10), Moritz (9), Anastasia (9) und Isabel (9)

Es gibt die Nationalratswahl, die Gemeinderatswahl, 
die Landtagswahl, die BundespräsidentInnenwahl 
und die Europawahl. In Österreich darf man ab 16 
Jahren wählen. Bei der BundespräsidentInnenwahl 
wird eine Person zum/zur Bundespräsidenten/
Bundespräsidentin, was ein sehr hohes Amt 
im Staat ist, gewählt. Unser Gast, Inge Posch-
Gruska, arbeitet im Parlament und ist Mitglied des 
Bundesrats. Sie ist schon elf Jahre in der Politik, und 
macht ihr sehr viel Spaß, Bürgermeisterin zu sein. 
Unser jetziger Bundespräsident Heinz Fischer steht 
uns leider nur mehr ein Jahr zur Verfügung. Er ist 
dann bereits zwei Mal sechs Jahre Staatsoberhaupt 
von Österreich gewesen. In Demokratien werden 
die PolitikerInnen nur für eine bestimmte Zeit von 
den BürgerInnen gewählt.

Bei Wahlen macht man ein Kreuzerl bei der Partei, die 
man wählen möchte und steckt das Kuvert mit dem 
Stimmzettel in die Wahlurne. Nach der Auswertung 

erfahren die WählerInnen das Wahlergebnis. 

Warum sind Sie Politikerin geworden?
Weil mir Kinderrechte wichtig sind.
Wann sind Sie Politikerin geworden? 
In der Politik arbeite ich schon elf Jahre. Alle fünf 
Jahre wird man neu gewählt.
Was machen Sie als Politikerin?
Seit 2007 bin ich Bürgermeisterin von Hirm. Das 
ist im Burgenland. Dort bespreche ich mit dem 
Gemeinderat die Gesetze für meinen Ort Hirm: So 
geht es darum, dass man am Sonntag nicht Rasen 
mähen soll oder dass die Hunde an die Leine zu 
nehmen sind. 
Außerdem bin ich Mitglied im Bundesrat im 
Parlament. Dort beschließen wir gemeinsam mit 
anderen PolitikerInnen im Nationalrat Gesetze für 
ganz Österreich.
Finden Sie ihren Beruf spannend?
Ich finde meinen Beruf sehr spannend.
Wo ist Ihr Sitzplatz im Bundesrat?
Vorne in der ersten Reihe links.

Wir erzählen euch über die Wahlen in Österreich. 

Nationalrat Bundesrat

Das Parlament in Wien.
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WO DÜRFEN WIR MITBESTIMMEN?
Nicolina (10), Kathi (9), Valerie (9), Zoe (9), Emina (9) und Andras (9)

Wir haben uns mit dem Thema Mitbestimmung 
beschäftigt. Obwohl man erst mit 16 Jahren wählen 
darf, können Kinder schon bei vielen Dinge selbst 
entscheiden. Das finden wir gut. Frau Inge Posch-
Gruska hat uns erzählt, dass man seit acht Jahren ab 

16 Jahren wählen darf. Vorher musste man dafür 18 
Jahre alt sein. Außerdem setzt sie sich besonders für 
Kinderrechte ein. Wir haben uns Beispiele überlegt, 
bei denen wir selber entscheiden dürfen.

Ich 
darf entscheiden, 

was ich anziehe. Ich bin 
froh darüber.

Ich 
darf meinen Weg 

selbst entscheiden und bin 
darüber glücklich.

Vor 
zwei Jahren habe 

ich entschieden, dass ich ein 
Fußballspieler werde.

Ich darf 
entscheiden, welches 
Essen ich haben will.

Îch 
bin froh, dass ich 

entscheiden kann, was ich 
kaufen möchte.

Ich 
durfte entscheiden, 

in welches Gymnasium 
ich gehe. Es war eine gute 

Entscheidung.
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WARUM GIBT ES GESETZE?

Wir brauchen Gesetze, damit im Land nicht Chaos 
ausbricht. Gesetze sind Regeln, an die man sich 
halten muss. Wir haben im Interview mit Inge Posch-
Gruska gehört, dass es unzählige Gesetze gibt. Sie 
hat uns auch erzählt, dass PolitikerInnen mit den 

Menschen reden und dann öfter merken, dass etwas 
nicht passt. Deswegen machen sie dann manchmal 
einen Vorschlag für ein neues Gesetz. Es gibt ganz 
viele Gesetze, die uns betreffen und uns jeden Tag 
begegnen. Jedes einzelne Gesetz hat einen eigenen 
Sinn. Zum Beispiel gibt es die Schulpflicht, damit 
man später einen guten Job bekommt und Geld 
verdienen kann. Unten seht ihr weitere Beispiele.

Markus (9), Theresa (9), Axel (9), Yagmur (10), Razan (9) und Florina (9)

Ein Gesetz ist die Schulpflifcht. Durch sie bekommen wir 
später bessere Jobs.

Ein weiteres Gesetz ist, dass man nicht stehlen darf. Wenn 
man etwas stiehlt, wird man bestraft.

Im Verkehr gibt es sehr viele Gesetze. Zum Beispiel, dass 
man bei Rot stehen bleiben muss. So sind wir sicher.
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soll, damit das Zusammenleben funktioniert und 
man sehr offen sein sollte, waren weitere Antworten. 
Zwei Menschen sagten, dass man demonstrieren 
kann und eine Person meinte, dass Rechte für alle 
gelten sollen, egal welcher Herkunft. 

Zu diesem Thema haben wir auch Frau Inge Posch-
Gruska interviewt. Sie hat uns viel erzählt, was man 
alles für die Demokratie tun kann. 
Man kann wählen gehen, aber auch an einer 
Volksabstimmung oder Volksbefragung teil-
nehmen. Sie hat uns auch gesagt, dass man eine 
Petition oder Bürgerinitiative starten kann, wenn 
man zum Beispiel mit etwas unzufrieden ist. Ihrer 
Meinung nach ist es besonders wichtig, sich zu 
engagieren.

WAS KANN MAN FÜR DIE DEMOKRATIE TUN?
Annina (9), Felix (9), Irina (9), Moni (9), Daniel (10) und Anja (9)

DAS INTERVIEW

In einer Demokratie stimmen alle Menschen ab. 
Das heißt, man darf mitentscheiden. Wir haben 
auch bereits mitgestimmt, zum Beispiel bei der 
KlassensprecherInnenwahl. Jetzt sind noch sechs 
von zwölf vorgeschlagenen KandidatInnen über! 
Von diesen wird eine/r ausgewählt. Die/der mit den 
meisten Stimmen wird KlassensprecherIn. 
Es gibt aber auch noch 
andere Rechte in der 
Demokratie. Zu diesem 
Thema haben wir Leute 
befragt: „Was können wir 
alle für die Demokratie 
tun?“ Die meisten 
sagten: „Wählen gehen“. 
Dass jede/r seine/ihre 
Meinung sagen kann, 
jeder Mensch gleich 
viel wert ist, Gesetze 
eingehalten werden 
sollen, man gerecht sein 

Unsere KlassensprecherInnenwahl.
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